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Vom Heiligen
Ist das heilig oder kann das weg?
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wasdasHeiligebedeutet, ist Sache indivi-
dueller oder vermittelter Erfahrung. Die
Begegnung mit dem Heiligen kann das
Leben berühren, orientieren, verändern,
manchmal sogar: gefährden. Die Materia-
lien in diesem Heft wollen dazu anregen,
dieVielfalt desHeiligen zuerkunden.
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